
Bestand an Grundrechten 

Der Staatsgerichtshof löst die skizzierte Rechtsquellenkonkurrenz in 
unterschiedlicher Weise:56 

- In den meisten Fällen geht der Staatsgerichtshof explizit oder implizit 
davon aus, dass die Konventionsrechte keinen weitergehenden Schutz 
bewirken als die verfassungsmässig gewährleisteten Rechte der Landes
verfassung.57 

- Gelegentlich erweckt der Staatsgerichtshof den Eindruck, als komme 
den EMRK-Grundrechten nur subsidiäre Bedeutung zu.58 

-Nicht selten benutzt der Staatsgerichtshof die EMRK als Interpreta
tionshilfe, wenn er nationale Grundrechtsgewährleistungen "im Lichte 
der EMRK" auslegt.59 

- Dies gilt vor allem für einen in der Praxis bedeutsamen Fall der Ein
wirkung der EMRK auf die liechtensteinische Rechtsordnung. Sie 
betrifft den personellen Geltungsbereich der Grundrechte. Zahlreiche 
noch 1981 als Landesbürger-Grundrechte interpretierte Gewährlei
stungen sind vom Staatsgerichtshof in der Folgezeit als Menschen
rechte, auf die sich auch Ausländer berufen können, gedeutet worden. 
Darauf ist an anderer Stelle zurückzukommen.60 

- Schliesslich erweist sich die normative Direktionskraft der Konven
tionsbestimmungen im Blick auf die Grundrechtsschrankenklauseln der 
liechtensteinischen Verfassung. Die in der Regel allgemein gefassten ein
fachen Gesetzesvorbehalte der Landesverfassung werden durch die 
qualitativen Schrankenregelungen der EMRK materiell überlagert.61 

Zur teilweise vergleichbaren Praxis des schweizerischen Bundesgerichts s. J. P. Müller, 
Elemente, S. 179 f.; für Österreich vgl. etwa Berka, ÖJZ 1979, 428 (429 ff.). 

57 So z.B. StGH 1982/31 - Urteil vom 15. Oktober 1982, LES 1983, 105; StGH 1982/65/V 
- Urteil vom 15. September 1983, LES 1984, 3 (5) und StGH 1987/23 - Urteil vom 3. Mai 
1988, LES 1988, 138 (139) betreffend den "nulla poena"-Grundsatz: "kein neues Recht 
geschaffen"; StGH 1984/11 - Urteil vom 4. April 1985, LES 1986, 63 (67): "gleiche 
Rechte" in bezug auf An. 33 LV und Art. 6 EMRK; StGH 1989/5 - Urteil vom 
3. November 1989, LES 90, 48 (51 f.); StGH 1989/14 - Urteil vom 31. Mai 1990, LES 
1992, 1 ( 3). 

" S. StGH 1988/15 - Urteil vom 28. April 1989, LES 1989, 108 (113): "allenfalls ergän
zend". 

59 So z.B. StGH 1990/7 - Urteil vom 21. November 1990, LES 1992, 10 (11); s. ferner etwa 
StGH 1990/17 - Urteil vom 29. Oktober 1991, LES 1992,12 (17 f.); s. auch schon StGH 
1977/4 - nicht veröffentlichte Entscheidung vom 19. Dezember 1977, S. 10. 

60 S. unten S. 62 ff. 
61 Auch dazu s. noch unten S. 89. 
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